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„WIR ERÖFFNEN NEUE 
PERSPEKTIVEN IN DER 

DIGITALEN ZAHNHEILKUNDE“

Jürgen-Richard Fleer, General Manager

J. Morita Europe GmbH

Wir hatten zur IDS zwei Neuentwicklun-
gen aus den Bereichen 3D-Diagnostik 
und Endodontie im Gepäck, die – wie wir 
denken – einmal mehr Standards in der 
Praxis setzen werden. Damit entspre-
chen sie unseren traditionellen Werten, 
denn unser Anspruch war, ist und wird es 
immer sein, ein Höchstmaß an Präzision, 
Produktqualität und echtem Mehrwert 
zu schaffen.

Unser 2D-/3D-Diagnosesystem Vera-
view X800 stärkt die Diagnose- und 
Behandlungssicherheit durch eine heraus-
ragende Bildqualität, die wir im Vergleich 
zu den bewährten Vorgängermodellen 
nochmals verbessern konnten. Darüber 
hinaus reduziert das System durch die 
360°-Rotation Artefakte auf ein Minimum. 
Insgesamt tragen neue Features sowohl 
bei den Panorama- als auch bei den 
3D-Aufnahmen dazu bei, die Bildqualität 
zu erhöhen und die Artefakte zu minimie-
ren. Zur gezielten Behandlungsplanung 
bietet unser neues Diagnosesystem insge-
samt elf frei wählbare Fields of View und 
eignet sich so für alle dentalen Fragestel-
lungen – eine neue Röntgengeneration, 
die Maßstäbe setzt. Den gleichen 
Anspruch haben wir auch bei unserer 

jüngsten Innovation im Bereich Endodon-
tie verfolgt: TriAuto ZX2 ist als Nachfolger 
des kabellosen Endomotors mit integrier-
tem Apex-Lokator, TriAuto ZX, weiterhin 
das einzige Endodontie-System auf dem 
Markt, das beide Funktionalitäten in einem 
Handstück vereint. Perfektioniert haben 
wir es durch die neuen Sicherheitsfunktio-
nen Optimum Torque Reverse (OTR) und 
Optimum Glide Path (OGP) zur Schonung 
der natürlichen Zahnsubstanz und für eine 
noch effektivere Behandlung. So schützt 

OTR vor Feilenbruch und Microcracks 
durch Änderung der Drehrichtung bei 
Drehmomentüberschreitung, während 
OGP erstmalig die maschinelle Gleitpfa-
derstellung ermöglicht.

Als Lösungsanbieter präsentierten wir 
auf der IDS auch wegweisende Lösungen, 
die der Zukunft eine ganz neue Perspek-
tive verleihen. Die Anwendung von Virtual 
Reality bzw. Augmented Reality Software 
beispielsweise hält in vielen Lebensberei-
chen Einzug und birgt enormes Potenzial 
für das Gesundheitswesen – wir möchten 
dies für Behandler und Patient nutzen. Die 
Besucher konnten sich selbst ein Bild  
vom vielfältigen Einsatz dieser Technolo-
gien auf unserem Stand machen. Mehr-
wert generierende Innovation ist unsere  
Tradition – und wie in den vergangenen  
100 Jahren werden wir auch in Zukunft 
unser Ziel, die Lebensqualität von Be-
handlern und Patienten zu verbessern, 
allem voran stellen und schon heute das 
Morgen im Blick haben.


